
Wir wollen anschließen, bisherige Diskussionen 

vertiefen und konkrete Kooperationsanfragen aus der Praxis 

vorstellen. Dazu erwarten Sie kurze Impulsvorträge und eine 

anschließende Ideenwerkstatt, in der Sie gemeinsam weiterdenken, 

Perspektiven austauschen und nächste Schritte für Projekte 

entwickeln können.

• Wie können städtebauliche Veränderungen das subjektive 

Sicherheitsempfinden steigern?

• 24/ 7 – die Polizei ist immer erreichbar: Wie können Mensch 

und Technik den hohen Anforderungen standhalten?

• Wie können urbane Demokratie-/ Gewaltschutzprojekte das 

Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger stärken?

Welche weiteren Fragen und Themen beschäftigen Sie? Bringen Sie 

Ihre eigenen Themenwünsche in einem Pitch ein – ein kurzer 

Hinweis bei der Anmeldung genügt.

Anmeldung bis zum 27.10.2026 an: 

anna.lux@tu-braunschweig.de oder

grundsatz@pd-bs.polizei.niedersachsen.de

November 202604

14:30 bis 17:00 Uhr

TU Braunschweig, BRICS, Seminarraum 01, 

Raum 045, Rebenring 56,

EINLADUNG
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